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Der Markt Bechhofen sucht für die Grund- und Mittelschule
Bechhofen ab dem Schuljahr 2010/2011

eine/n Helfer/in für die
Mittagsbetreuung/Essensausgabe

Hierbei handelt es sich um eine Stelle im Rahmen einer
geringfügigen Beschäftigung, mit einer Arbeitszeit von 4
Stunden/Woche (Montag bis Donnerstag von 12.30 Uhr bis
13.30 Uhr).

Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens 27. August
2010 an den Markt Bechhofen, z.Hd. Herrn Tietgen, Martin-
Luther-Platz 1, 91572 Bechhofen.

Hallenbad-Nachrichten
In den Sommerferien ist das Hallenbad bis einschließlich
05.09.2010 geschlossen!
Sonderregelung! Vorzeitige Öffnung bei schlechtem Wetter
möglich. Entsprechende Veröffentlichung erfolgt in der
Tagespresse.
Eine schöne Urlaubszeit wünscht Ihnen Ihr Bademeister!

Öffnung Bauschuttdeponie Bechhofen
Achtung Änderung:
Im August ist die Bauschuttdeponie am 1. und 3. Sams-
tag im Monat von 09:00 bis 12.00 Uhr geöffnet!

Redaktionsschluss und Anzeigenschluss
für unsere nächste Ausgabe des Amtsblattes vom Donners-
tag, den 19. August 2010 ist Freitag, der 13. August 2010
um 10.00 Uhr.

Bericht aus dem Gemeinderat
vom 28.07.2010
Bekanntgaben
Radwegbau Röttenbach - Burgoberbach
Am 28.07.2010 war Baubeginn des staatsstraßenbegleitenden
Radwegbau. Für diesen Radwegbau erhält der Markt Bechh-
ofen auf Antrag 75 % Zuschuss sowie die Übernahme der Pla-
nungskosten, dadurch ergibt sich eine Gesamtförderung von
gut 80 %. Ein Spatenstich ist für Donnerstag, 05.08.2010, 15.00
Uhr an der Brücke kurz vor Sommersdorf vorgesehen.

Streckenführung des Kirchweihumzuges
Bürgermeister Schnotz entschuldigte sich für die abgeänderte
Streckenführung, obwohl er und die Gemeinde dies nicht ver-
anlasst hatte. Die Änderung der Streckenführung wurde eigen-
mächtig durch den begleitenden Streckenposten vorgenom-
men. Dieser wurde inzwischen durch den Bürgermeister gerügt
und ermahnt.

Dokumentation Jüdischer Friedhof
Herr Bruck aus Jerusalem, der zusammen mit seiner Frau die
Dokumentation der Grabsteine in unserem Jüdischen Friedhof
vornimmt, hat dem Gemeinderat einen ersten Überblick über
seine Arbeit gegeben.

Ausbau Kleiner Schlossplatz in Bechhofen
Herr Architekt Holzinger stellte die Planungen und die Vorga-
ben der Regierung von Mittelfranken für die Ersatzbebauung
am Kleinen Schlossplatz in Bechhofen vor. Hier wird an der
westlichen Seite eine Art Laubengang aus Metall entstehen.
Die Arbeiten wurden an die mindestnehmende Firma verge-
ben.
Bereits Ende August beginnen die Sanierungsmaßnahmen an
der Garage. Die Maßnahmen werden durch das Städtebauför-
derprogramm mit rund 60 % gefördert.

Energetische Sanierung der Grund- und Mittelschule
in Bechhofen
Für die geplante energetische Sanierung der Schule wurde die
Planung an das Architekturbüro Schmidt-Schöniger aus
Feuchtwangen/Bechhofen vergeben. Die Baumaßnahme soll
weitestgehend im Jahre 2011 durchgeführt werden. Für das
auswechseln aller Fenster- und Glaselemente sowie für die
Dachsanierung bekommen wir einen Zuschuss in Höhe von 66
%, das entspricht einer Summe von rund 730.000,- Euro.

Ausbau Ansbacher Straße, hier Stich zum alten Bahn-
hof
Das Kommunalunternehmen hat hier die Erneuerung der Was-
serleitung zum Preis von 14.800,- Euro und die Kanalleitungen
mit einem Preis von 28.500,- vergeben. Der Gemeinderat hat
die Straßenerneuerung mit Parkplätzen zum Preis von 54.700,-
Euro vergeben.

Straßenausbaubeiträge Ansbacher Straße
Der Straßenausbaubeitrag beträgt pro qm Verteilerfläche ca.
3,00 EUR / qm. Nachdem sich die Verteilerfläche aus einem
Nutzungsfaktor zum Grundstück ergibt, wurde dies grob umge-
rechnet:
2,60 EUR - 2,80 EUR pro qm Grundstücksfläche bei Wohnh-
ausbenutzung bei Eckgrundermäßigung (17 Fälle)

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch ................................08:00 bis 16:00 Uhr
Donnerstag...............................................08:00 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................08:00 bis 12:00 Uhr

Verwaltung:
Montag bis Donnerstag............................08:00 bis 13:00 Uhr
Donnerstag Nachmittag ...........................14:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................08:00 bis 12:00 Uhr
und nach vorheriger Vereinbarung.
Tel. 09822/606-0 e-mail: rathaus@bechhofen.com
Fax: 09822/606-50 Internet: www.markt-bechhofen.de



3,80 EUR - 3,90 EUR pro qm Grundstücksfläche bei Wohn-
hausbenutzung (58 Fälle)
5,85 EUR - 5,95 EUR pro qm Grundstücksfläche bei Gewerbe-
nutzung (50 %iger Zuschlag; 41 Fälle)
Nicht berücksichtigt ist der Kostenanteil Stichstraße Ansbacher
Str. - Alter Bahnhof

Ausbau Gunzenhausener Straße (Staatsstraße)
Der Gemeinderat und das Kommunalunternehmen haben hier
in Absprache mit dem Staatlichen Bauamt in Ansbach die Pla-
nungsarbeiten des Kanal- und Wasserleitungsbaues und die
Verkehrsanlagenplanung für die Straße und für den Gehweg an
das Ingenieurbüro Völker & Partner aus Weißenburg vergeben.
Die Baumaßnahme muss zwingend in 2011 abgearbeitet wer-
den, da sonst die staatlichen Gelder für den Ausbau bis auf
weiteres Bechhofen nicht mehr zur Verfügung stehen.

Bauanträge
In Kleinried wurde ein Mehrfamilienhaus genehmigt.

Linde am Dorfplatz in Sachsbach
Von der Firma Meyer Gartenbau, die seit Jahren die Baum-
pflege der Linde in Sachsbach ausführt, liegt eine Stellun-
gnahme vom 14.07.2010 hinsichtlich dieses Baumes vor. Aus
diesem Schreiben geht hervor, dass der Baum krank ist und
extrem stark zurückgeschnitten werden muss oder gar ersetzt
werden sollte. Der Gemeinderat beschloss zunächst einen
Sicherungsschnitt des Baumes.

Trinkwasseruntersuchung Befunde 2009
Für folgende Ortsteile der Gemeinde Bechhofen:
Reichenau, Sachsbach, Liebersdorf, Kaudorf, Kallert,
Selingsdorf, Birkach, Röttenbach, Rottnersdorf, Burgstall-
mühle, Lettenmühle und Weihermühle.
Trinkwasseruntersuchungsergebnisse werden nur durch die
Gemeinde an das Landratsamt Ansbach bzw. an das Gesund-
heitsamt Ansbach weitergeleitet, wenn diese uns durch die
jährliche Sammeluntersuchung zur Verfügung stehen.
Da im Jahr 2009 nur sehr wenige Brunnenbetreiber an der
gemeindlichen Sammeluntersuchung teilgenommen haben,
konnte die Gemeinde Bechhofen auch nur diese wenigen wei-
termelden.
Bei diesen privaten Untersuchungen ist jeder für die Weiterrei-
chung der Untersuchungsergebnisse an das Landratsamt
selbst verantwortlich.
Sollten die Untersuchungsergebnisse für das Jahr 2009 nicht
bis Ende August 2010 an das Landratsamt Ansbach, z.Hd.
Herrn Hüttinger weitergereicht werden, wird das Landratsamt
die Befunde im September 2010 kostenpflichtig anfordern.
Bitte reichen Sie Ihre Daten nach Ansbach weiter, dadurch
können Sie Geld sparen.
Schnotz Helmut
1. Bürgermeister

Trinkwasseruntersuchung 2010
Für folgende Ortsteile der Gemeinde Bechhofen:
Reichenau, Sachsbach, Liebersdorf, Kaudorf, Kallert,
Selingsdorf, Birkach, Röttenbach, Rottnersdorf, Burgstall-
mühle, Lettenmühle und Weihermühle.
Um den Hausbrunnen-Betreibern eine

kostengünstige Trinkwasseruntersuchung
zu ermöglichen, wird durch die Gemeindeverwaltung Bechh-
ofen auch heuer wieder eine Gemeinschaftsuntersuchung
organisiert. Diese ist aber nur möglich, wenn die Anmeldung
bis spätestens 10. September 2010 erfolgt. Die Probeent-
nahme für die Trinkwasseruntersuchung findet voraussichtlich
erst im November 2010 statt.
Wer sich nicht bis zum 10. September 2010 angemeldet hat,
erhält vom Gesundheitsamt eine direkte Aufforderung zur
Untersuchung. Diese muß der Brunnenbetreiber dann selber
durchführen lassen. (Die Kosten dürften dann etwas höher lie-
gen).

Die Trinkwasseruntersuchung wird durch den Milchwirtschaftli-
chen Verein Franken e.V. Triesdorf durchgeführt.
Die Gesamtkosten, je Untersuchung nach den Bestimmungen
der Trinkwasserverordnung, belaufen sich auf 85,00 EUR.
Bei Rechnungsstellung fallen Gebühren von 2,00 EUR je Unter-
suchung an.
Um die Probeentnahmen zügig durchführen zu können ist es
notwendig, daß die Brunnenbetreiber bzw. bevollmächtigte
Personen angetroffen werden.
Die Untersuchungsgebühren sind aus Vereinfachungsgründen
bereits bei der Probeentnahme zu entrichten.
Nach Vorlage der Untersuchungsbefunde erhalten die Brun-
nenbetreiber durch die Untersuchungsstelle eine Ausfertigung
des Untersuchungsergebnisses. Diese Ausfertigung dient aus-
schließlich zur eigenen Information. Dem Staatlichen Gesund-
heitsamt sowie dem Landratsamt Ansbach werden die Ergeb-
nisse insgesamt durch den Markt Bechhofen übermittelt.
Die genauen Termine zur Probeentnahme für die Trinkwasser-
untersuchung, werden über das Amtsblatt bekannt gegeben,
sobald diese feststehen.
Ab sofort können Anmeldungen für diese Untersuchung bei
der Gemeindeverwaltung Bechhofen, Zimmer 01 oder unter
der Telefonnummer 09822/606-23 erfolgen.

Vollzug der EG-Richtlinien
über die Qualität der Badegewässer
Krummweiher Königshofen - Flachzone -
Sehr geehrte Damen und Herren,
die von uns am 13.7.2010 gezogene Wasserprobe (Krummwei-
her Königshofen - Flachzone -) - entspricht - den geforderten
Richtwerten der EG-Richtlinie. Aus hygienischer Sicht bestehen
keine gesundheitlichen Gefahren beim Baden in diesem
Gewässer.

Grundabgaben und Gewerbesteuer
für das III. Quartal 2010
Am 15.08.2010 wird die Grundsteuer sowie die Gewerbesteu-
ervorauszahlungen für das III. Quartal 2010 zur Zahlung fällig.
Soweit der Gemeindeverwaltung keine Einzugsermächtigung
vorliegt, wird um pünktliche Zahlung gebeten.

Abgabe von Weiheraushub
Der Dorfweiher in Voggendorf wurde ausgehoben.
Der Weiheraushub wird im Umkreis von 3 km geliefert und
vor Ort grob einplaniert.
Interessierte Bürger können sich in der Gemeinde, Kämme-
rei Zimmer 1, Tel. 09822/606-20 melden.
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Hinweis vom Markt Bechhofen!
Das Rückhaltebecken mit Schutzfläche und Uferstreifen Flur
Nr. 830/2 (Herbstwiesen) Gemarkung Königshofen ist seit 01.
Januar 2009 verpachtet.
Es wird darauf hingewiesen, dass von Unberechtigten das
Abmähen der Fläche bzw. die Wasserentnahme vom Rückhal-
tebecken untersagt wird.
Um Beachtung wird gebeten.

Tiere gesucht - gefunden
Gefunden:
1 kleiner getigerter Kater, 4 weiße Pfoten
1 kleine grau getigerte Katze
1 weiße Ratte

Gesucht:
1 getigerter Kater, ca. 5 Jahre alt, hört auf den Namen Tigger
1 Wellensittich entflogen
Näheres in der Gemeindeverwaltung, Bürgerbüro
Telefon: 09822/606 -14 , -15 oder -17.

Amt für Versorgung und
Familienförderung Nürnberg

Außensprechtage im Landkreis Ansbach
Allgemeiner Außensprechtag: am Dienstag, den 10.08.2010
in der Zeit von 9.00 bis 14.00 Uhr, im Landratsamt Ansbach,
Crailsheimstr. 1

Termine Hausmüllabfuhr
Bechhofen, Markt: Mittwoch, 18.08.2010
Bechhofen, Außenorte: Donnerstag, 19.08.2010

Termine Papiertonne/Gelbe Säcke
Bechhofen, Markt: Montag, 23.08.2010
Bechhofen, Außenorte: Montag, 09.08.2010
jeweils ab 6.00 Uhr

Jugendtreff Bechhofen
Der Jugendtreff ist bis 29. August 2010 wegen Sommerfe-
rien geschlossen!

Termin Biotonne
Bechhofen und Außenorte: Mittwoch, 11.08.2010

Wasser- und Kanalgebühren
II. Abschlag 2010
Die Wasser- und Kanalgebühren für den Zeitraum April bis Juni
2010 werden am 15.08.2010 fällig. Soweit dem Kommunalun-
ternehmen Markt Bechhofen keine Einzugsermächtigung vor-
liegt, wird um pünktliche Zahlung gebeten.

Apotheken-Notdienst
Donnerstag, 05.08.10 Maximilian Apotheke Merkendorf,

09826/655028 oder
Anthemis-Apotheke, Herrieden,
09825/923500

Freitag, 06.08.10 Sandrina-Apotheke, Weidenbach,
09826/62990

Samstag, 07.08.10 See-Apotheke, Muhr am See,
09831/4311

Sonntag, 08.08.10 Stadt-Apotheke, Merkendorf,
09826/659650

Montag, 09.08.10 Burg-Apotheke Lichtenau,
09827/927444

Dienstag, 10.08.10 Heide-Apotheke, Bechhofen,
09822/5992

Mittwoch, 11.08.10 Stadt-Apotheke, Herrieden, 09825/306
Donnerstag, 12.08.10 Burg-Apotheke, Burgoberbach,

09805/1750
Freitag, 13.08.10 Markt-Apotheke, Bechhofen, 09822/228
Samstag, 14.08.10 Stadt-Apotheke, Wolframs-

Eschenbach, 09875/291
Sonntag, 15.08.10 Maximilian Apotheke Merkendorf,

09826/655028 oder
Anthemis-Apotheke, Herrieden,
09825/923500

Montag, 16.08.10 Sandrina-Apotheke, Weidenbach,
09826/62990

Dienstag, 17.08.10 See-Apotheke, Muhr am See,
09831/4311

Mittwoch, 18.08.10 Stadt-Apotheke, Merkendorf,
09826/659650

Der für den Notdienst zuständige Arzt ist unter der Tel.Nr.
01805/191212 zu erfragen.

Öffnungszeiten der Markt-Apotheke Bechhofen:
Mo., Di., Do., Fr. 8.30-18.30 Uhr, Mi. 8.30-18.00 Uhr, Sa. 8.30-
12.30 Uhr

Bereitschaftsdienste KMB
(erreichbar rund um die Uhr)
Wasserwerk
Herr Meier, Herr Birzer ...............................0171 / 535 35 10

Kläranlage, Abwasser
Herr Röschl, Herr Höppner ........................0171 / 532 44 18
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Zahnärztlicher Notdienst
07.08./08.08.2010
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr. Bernd Strasser, Nördlinger Str. 15,
91550 Dinkelsbühl..................................................09851 / 2123

14.08./15.08.2010
10.00 - 12.00 Uhr und 18.00 - 19.00 Uhr
Dr.-medic stom./IMF Jassy Lia-Hannelore Tuzar, Lindenstr. 1,
91744 Weiltingen....................................................09853 / 3781
Weitere Notdienstzahnärzte in unserer Region finden Sie unter
www.notdienst-zahn.de

Frankenprojekt in Bechhofen und
Ansbach - essen & mehr

Handeln statt Reden!
Seit 2002 engagieren sich Bürger für Bürger ehrenamtlich in
dem Verein „Frankenprojekt - essen und mehr“ mit dem Ziel,
finanziell schlecht gestellten Mitbürgern zu helfen.
Von gewerblichen Sponsoren, die das Projekt unterstützen,
erhält der gemeinnützige Verein Lebensmittel und Dinge des
täglichen Bedarfs, die gegen eine geringe Aufwandsentschädi-
gung direkt an Bezugsberechtigte abgegeben werden.
Den begehrten Kundenausweis, erhalten Bürger, die mittels
Lohnabrechnung, Sozialhilfe- und Arbeitslosenbescheinigung
nachweisen können, dass sie Einkommen im Bereich des Exi-
stenzminimums haben (als einfache Faustregel gilt - bei einer
Person - dass das Einkommen abzüglich Miete/Unterhaltszah-
lungen o. ä. nicht höher als 460 Euro im Monat ist)
Ausgabe der Waren ist in Bechhofen jeden Dienstag um 18.30
Uhr und in Ansbach jeden Mittwoch von 14.00 - 15.30 Uhr und
Samstags von 14.00 - 17.00 Uhr.
Haben Sie Interesse, diese sehr günstigen Waren zu beziehen,
so wenden Sie sich an Gabi Zieher, die Vorsitzende des Fran-
kenprojektes. Sie behandelt Ihre Anfrage vertrauensvoll und
berät Sie gerne.
Wollen Sie das Frankenprojekt bei dieser wertvollen Arbeit
unterstützen? Egal, ob personell oder finanziell, Sie sind und
Ihre Hilfe sind herzlich willkommen! Sprechen Sie mit Gabi Zie-
her, tel. 09822-5148
Spendenkonten des Frankenprojekts:

Sparkasse Ansbach: Kto.Nr. 270561, BLZ. 765 500 00
Gew. Bank Ansbach: Kto.Nr. 18716, BLZ. 765 600 60
Informationen rund um das Frankenprojekt e. V. online unter:
www.frankenprojekt.de

Termine
FFW Königshofen:
14.08.2010, 19.00 Uhr, Übung

FFW Thann:
09.08.2010, 19.30 Uhr, Übung 1-4

FFW Thann / Jugendfeuerwehr:
10.08.2010, 19.00 Uhr, Übung

Einladung an ALLE zum
Familientag der FFW Kaudorf
Wann? Am 8. August 2010
Wo? Im Haisla Kaudorf
Was? Stationen unter dem Motto:

Vom Indianer bis zur Feuerwehr
ab 10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen

und Beginn des Kinderprogramms
ab 11.30 Uhr Mittagstisch

anschließend Vorführung der Schaumlöschka-
none durch die FFW Sachsbach

ab 14.30 Uhr Kaffee und Kuchen
ca. 15.00 Uhr Verlosung für die teilnehmenden Kinder und

Preisverleihung
Freundlichst lädt ein die FFW Kaudorf
Wir bedanken uns im voraus bei allen Spendern!

Evang.-Luth. Kirchengemeinden
Bechhofen und Sachsbach
Sonntag, 08.08., 10. So. n. Trinitatis, Kollekte: Verein z. Förde-

rung d. christl. jüd. Gesprächs in der ELKB
9.00 Uhr Bechh. Gottesdienst, Pfr. Weber

10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Pfr. Weber

Samstag, 14.08.
16.30 Uhr Gottesdienst Seniorenhof, N.N.

Bechhofen - 5 - Nr. 16/10



Sonntag, 15.08., 11. So. n. Trinitatis, Kollekte: Diakonisches
Werk der EKD

9.00 Uhr Bechh. Gottesdienst, Pfr. Beyhl
10.15 Uhr Sachsb. Gottesdienst, Pfr. Beyhl

Bürostunden
Während der Sommerferien finden keine Bürostunden statt. Die
erste Bürostunde nach den Ferien ist am Mittwoch, 8. Septem-
ber.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde
Königshofen an der Heide
Sonntag, 08.08., 10. Sonntag nach Trinitatis

9.00 Uhr Pfarrer Beyhl, Kollekte: Verein zur Förderung
des christlich-jüdischen Gespräch in der
ELKB

Sonntag, 15.08., 11. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Pfarrer Weber, Kollekte: Diakonisches Werk

der EKD

Sonntag, 22.08., 12. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Prädikant Hasselt, Kollekte: Kirchenrenovie-

rung

Sonntag, 29.08., 13. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Pfarrer Höppner, Kollekte: Diakonie Bayern

Grillen beim Treff 60 plus
Herzliche Einladung zum Grillfest am Dienstag, den 10.
August 2010 im Gemeindehaus! Beginn ist um 11.30 Uhr mit
dem Mittagessen, am Nachmittag gibt es Kaffee und Kuchen.
Das Mitarbeiterteam freut sich auf viele Gäste!

Minigottesdienst
Der Minigottesdienst im August entfällt, der nächste Minigottes-
dienst ist am 10. Oktober!

Evangelische Kirchengemeinden
Sommersdorf mit Burgoberbach
und Thann
www.sommersdorf-thann.de
Sonntag, 08.08., 10. Sonntag nach Trinitatis
08:45 h Gottesdienst, Schlosskirche Sommersdorf

(EBL)
10:00 h Gottesdienst, Peterskirche Thann (EBL)

Sonntag, 15.08., 11. Sonntag nach Trinitatis
09:00 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(EBL)
10:30 h Lichtblick-Gottesdienst, Schule Burgoberbach

(EBL) beide gleichzeitig mit Kinderlichtblick
(Team)

10:00 h Kirchweihgottesdienst in Niederoberbach,
Festzelt (HL)

Abkürzungen: EBL = Pfarrerin Elfriede Bezold-Löhr; HL = Pfar-
rer Hans Löhr, DS = Kinder- und Jugendreferentin Damaris
Schwarzrock, TW = Tania Wagner, Leitung Sonntagskinder
Kinder und Jugend - In den Ferien nur Kinderlichtblick
Dankeschön: Zum Abschluss des Arbeitsjahres in unseren Kir-
chengemeinden Sommersdorf mit Burgoberbach und Thann
danken wir allen, die uns in den vergangenen Monaten unter-
stützt haben, zuletzt beim Gemeindefst am 1. August. Wir sind
stolz darauf, dass so viele bereit sind, ihre Zeit einzusetzen, um
in der Pfarrei ehrenamtlich mitzuarbeiten. Ihr seid ein Segen!
Herzlichen Dank
Elfriede Bezold-Löhr und Hans Löhr
Unsere Vertretungsdienste: Vom 1. bis 16. August in den Kir-
chengemeinden Burk und vom 5. bis 17. August in Herrieden.
Aktuelle Termine und Informationen im Internet unter
www.sommersdorf-thann.de siehe Kalender. Da finden Sie
auch den aktuellen Gemeindebrief.

Die Lichtblick-Predigten können auf unserer Homepage
www.sommersdorf-thann.de nachgelesen, heruntergeladen,
angehört oder als PodCast abonniert werden. Neu: Blog zum
Thema „Nachdenken über die Bibel“. Etwa fünfmal in der
Woche veröffentlichen Elfriede Bezold-Löhr und Hans Löhr ihre
Gedanken zum jeweiligen Bibelwort des Tages (Losung und
Lehrtext). Hier die Internetadresse: glaubenswachstum.blogs-
pot.com
Impuls: Fühlst du dich wohl in deiner Haut? Mit anderen Wor-
ten, erkennst du in dir den Wert, den Gott dir gegeben hat?
Oder suchst du ständig nach Anerkennung und vergleichst
dich mit deinem Nachbarn, deinem Arbeitskollegen oder
Freund? Versuchst du sie auszustechen? Suchst du ständig
nach einer Möglichkeit, wie du sie überbieten kannst? Es ist
Zeit, dass du das alles sein lässt. Sich mit anderen zu verglei-
chen, macht nur unglücklich. Das Vergleichen ist wie ein Dieb.
Es stiehlt deine Zeit, deine Energie, deine Aufmerksamkeit und
deine Freude. Du bist nicht auf der Welt, um jemandem zu
imponieren. Du musst dich nicht ständig beweisen. Du bist
Gottes Meisterstück. Er hat dir alles gegeben, dich mit allem
ausgerüstet, wozu er dich braucht. Wenn Du Dich schon ver-
gleichen willst, dann mit dir selbst. Frage dich, ob du im Unter-
schied zu früher im Glauben weiter gewachsen bist. Ob sich
dein Verhältnis zu deinen Mitmenschen verbessert hat und bitte
Gott, dass er dir dabei hilft. O/HL

Kath. Pfarrei Herz Jesu Bechhofen
Donnerstag, 05.08.
18.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 07.08.
16.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenhof

JM f. + Schuster /Rank
Keine Vorabendmesse in Großenried

Sonntag, 08.08.
10.15 Uhr Hl. Messe

Donnerstag, 12.08.
18.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 14.08.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse in Großenried.

Sonntag, 15.08, Mariä Aufnahme in den Himmel. Hochfest.
10.15 Uhr Hl. Messe mit Kräuterweihe

Donnerstag, 19.08.
18.30 Uhr Hl. Messe

Samstag, 21.08.
keine Vorabendmesse in Großenried

18.30 Uhr Vorabendmesse in Burgoberbach

Sonntag, 22.08.
10.15 Uhr Hl. Messe

Urlaubszeiten:
Kaplan Michael Sauer vom 31.07. - 20.08.2010
Pfr. Klaus Gruber vom 21.08. - 10.09.2010
Gem. Ref. Robert Bayer vom 23.08. - 05.09.2010
Pfarramt Bechhofen: Rita Sieber vom 09.08. - 27.08.2010
Pfarramt Burgoberbach: Elisabeth Mäckler vom 29.08 -
20.09.2010 Bitte nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ord-
nung mit, da sich kurzfristig oft Änderungen ergeben können.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer home-
page: www.pfarreiherzjesu.de.

Pfarrei St. Laurentius Großenried
Donnerstag, 05.08.
14.00 Uhr Seniorenmesse f. die armen Seelen

anschl. wird herzlich zum Seniorennachmittag
eingeladen!

Freitag, 06.08., Verklärung des Herrn. Herz-Jesu Freitag
9.00 Uhr Hl. Messe zur immerwährenden Hilfe Mariens n. Mg.

Hl. Messe f.+ Lidwina Engelhard u. Geschwister
anschl. Krankenkommunion
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Samstag, 07.08.
10.30 Uhr Brautmesse: Andreas Walter und Anja Nefz-

ger
keine Vorabendmessen in Großenried und
Burgoberbach.

Sonntag, 08.08.
19.30 Uhr Festgottesdienst zum Patrozinium

anschl. Prozession und Auflegung der Lauren-
tiusreliquie
(9.00 Hl. Messe in BOB)
(10.15 Hl. Messe in BCH)

Dienstag, 10.08., Hl. Laurentius
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe f. + Angehörige n. Mg.

Stiftsmesse f. + Eltern und Geschwister Seiß

Samstag, 14.08.
18.30 Uhr Sonntag-Vorabendmesse

Hl. Messe f. + Eltern Goth/Schlecht
JM f. + Eltern Kalteis

Sonntag, 15.08., Mariä Aufnahme in den Himmel. Hochfest.
keine Messe n Großenried.

9.00 Uhr Hl. Messe in Burgoberbach
10.15 Uhr Hl. Messe in Bechhofen

Dienstag, 17.08.
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Hl. Messe zu den hl. Schutzengeln und

Namenspatronen
Hl. Messe zur göttl. Vorsehung nach Mg.
Hl. Messe f. + Eltern Kunz und Frey und
Angehörige

Freitag, 20.08.
9.00 Uhr Hl. Messe zu den hl. Schutzengeln

Hl. Messe zur Mutter Gottes von der immerw.
Hilfe

Samstag, 21.08.
keine Vorabendmesse in Großenried

18.30 Uhr Vorabendmesse in Burgoberbach

Sonntag, 22.08.
9.00 Uhr JM f. + Elisabeth Henkelmann u. + Thomas

11.30 Uhr Tauffeier: Cedric Jaden Williamson

Urlaubszeiten:
Kaplan Michael Sauer vom 31.07. - 20.08.2010
Pfr. Klaus Gruber vom 21.08. - 10.09.2010
Gem. Ref. Robert Bayer vom 23.08. - 05.09.2010
Pfarramt Bechhofen: Rita Sieber vom 09.08. - 27.08.2010
Pfarramt Burgoberbach: Elisabeth Mäckler vom 29.08 -
20.09.2010.
Bitte nehmen Sie sich immer eine aktuelle GD-Ordnung mit, da
sich kurzfristig oft Änderungen ergeben können.
Die aktuelle GD-Ordnung finden Sie immer auf unserer home-
page: www.pfarrei-grossenried.de

Kein Jugendtraining der
Volleyballabteilung
vom 04.08.10 - 31.08.10
Erstes Training Mittwoch 01.09.10 und Freitag 03.09.10.
PS: Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, da Austeilung
Spielpläne und Passanträge.

Imkerverein Bechhofen und Umgebung

Imkerstammtisch
am Freitag, den 06.08.2010 um 20:00 Uhr im Gasthaus „Grüner
Baum“ in Röttenbach.

Kirchengemeinde Königshofen

Grillen des Treff 60 plus
Herzliche Einladung zum Grillfest am Dienstag, den 10. August
2010 im Gemeindehaus. Beginn 11.30 Uhr mit Mittagessen und
Abschluss mit Kaffee und Kuchen. Das Mitarbeiterteam freut
sich auf viele Gäste.
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Hochschule Ansbach - Akademie für
angewandte Wissenschaften (AaW)
Nächster Kurs der AaW
23.09.2010, 14.00 Uhr - Wissensbewahrung
Wie klein- und mittelständische Unternehmen wertvolles Erfah-
rungswissen ihrer Mitarbeiter sinnvoll sichern können
Referent: Dr. Michael Müller

Geschäftsführung - sciNOVIS GbR, Nürnberg
Raum: 92.0.13 - Gebäude 92, Hochschule Ansbach
Wenn Mitarbeiter den Betrieb verlassen, geht damit automa-
tisch immer Wissen verloren. Ein großer Teil des Wissens ist
dabei informell und undokumentiert, und oft wären aber schon
einfache kleine Tipps und Tricks für die verbleibenden Kolle-
gen oder eventuelle Nachfolger hilfreich.
Aber wie funktioniert Wissensbewahrung konkret? Wie können
gerade klein- und mittelständische Unternehmen das Wissen
ihrer Mitarbeiter behalten oder diese dazu bringen, ihr Wissen
auch preiszugeben?
In diesem Kurzseminar bekommen Sie praktische Empfehlun-
gen, wie Wissensbewahrung erfolgreich organisiert und zu
geringen Kosten umgesetzt werden kann.
Weitere Infos und Anmeldung über www.campuscolleg.de

Ehrenamtliche Mitarbeiter gesucht
zur stundenweisen Betreuung von Menschen
mit Demenzerkrankung - Schulung zur
Vorbereitung startet im Oktober
Einen Menschen mit Demenzerkrankung zu Hause betreuen
und pflegen bedeutet für pflegende Angehörige häufig eine
sehr starke Belastung. Da heißt es meistens, ständig anwesend
sein zu müssen, um die Sicherheit und Versorgung des
erkrankten Menschen gewährleisten zu können. Viele tun dies
über Jahre und vergessen dabei oft, dass sie auch eigene
Bedürfnisse haben, bzw. mal eine Pause bräuchten.
Sie, als zukünftige ehrenamtliche Mitarbeiterin können dazu
beitragen, den pflegenden Angehörigen kleine Freiräume zu
verschaffen.
Die Angehörigenberatung Ansbach sucht deshalb in Zusam-
menarbeit mit der Kath./Evang. Sozialstation Bechhofen insbe-
sondere für die Bereiche Herrieden/Aurach, Ornbau/Arberg
und Bechhofen neue ehrenamtliche Mitarbeiter/innen zur stun-
denweisen Betreuung von Menschen mit Demenzerkrankung.
Herzlich willkommen sind uns insbesondere auch Männer.
In einer 40-stündigen Schulung werden Sie, von den Mitarbei-
terinnen der Angehörigen-beratung Ansbach, Fachstelle für
pflegende Angehörige auf diese Aufgabe intensiv vorbereitet.
Sie werden dabei u.a. über das Krankheitsbild der Demenz
und den damit verbundenen Auswirkungen auf das Leben des
Erkrankten und deren Angehörigen informiert, und Sie erfahren,
wie Sie als HelferIn mit dem erkrankten Menschen umgehen
können.
Weitere Informationen sowie einen Anmeldevordruck erhalten
Sie bei der Angehörigenberatung Ansbach - Fachstelle für pfle-
gende Angehörige, Frau Karin Düll, Tel. 0981/ 9 777 484.

Schachclub Bechhofen
Wer kann mit Läufer und Springer Schach-Matt
setzen?
Auch in diesem Jahr durfte sich der Schachclub Bechhofen
über den Besuch der beiden Jugendleiter von Erkenschwick
(bei Dortmund) Dirk Broksch und Peter Broszeit freuen. Sech-
zehn Jugendliche, darunter auch eingeladene Jugendliche aus
dem Schachstützpunkt Bechhofen, folgten der Einladung zu
einem Training der besonderen Art. Als Einstieg wurden Aufga-
ben mit verschiedenen Mustern von den Jugendlichen gelöst,
die im Anschluss gemeinsam besprochen und bewertet wur-
den. Im Anschluss gönnte man sich während eines “Stille-Post-

Spieles” eine kleine Pause. „Wer kann mit Läufer und Springer
Matt setzen?“ war dann die Frage an die Teilnehmer, die den
schachlichen Teil fortsetzte. Selbst Schachgroßmeister sind an
dieser Aufgabe schon gescheitert. Nach einer Einweisung in
die Grundlagen der Schachtheorie konnten die Anwesenden
im praktischen Teil mit Arbeitsblättern und Übungen am
Demobrett das angeeignete Wissen vertiefen. Mit großem Eifer
gingen die Nachwuchsschachspieler an die schwierige Aufga-
benstellung und konnten zum Schluss von sich behaupten,
beim Mattsetzen mit Läufer und Springer den meisten routinier-
ten Spielern voraus zu sein.

Mit einem Wissen- und einem Gedächtnistest konnten die Teil-
nehmer dann wieder ihre Konzentrationsfähigkeit unter Beweis
stellen. Es war eine rundum gelungene Veranstaltung, die den
Teilnehmern von 6 bis 15 Jahren sehr viel abverlangt, aber
auch viel Spaß gemacht hatte.
Viele Grüße
Klaus Böse
1. Vorsitzender

Fußballclub Heide Königshofen

Sommerfest mit „Spiel ohne Grenzen”
Bunte Unterhaltung bot der Fußballclub Heide Königshofen der
Bevölkerung zwei Tage lang auf dem Sportgelände am Krumm-
weiherweg bei seinem diesjährigen Sommerfest. Dazu konnte
der Vorsitzende Siegfried Wörlein zahlreiche Besucher auch
aus den umliegenden Orten begrüßen. Während am ersten Tag
Fußballspiele der Jugendmannschaften und ein Mixed-Turnier
der Senioren- und Altherrenspieler auf dem Programm stan-
den, war das „Spiel ohne Grenzen” der Höhepunkt des näch-
sten Tages.
An dieser Gaudiolympiade mit ungewohnten Disziplinen betei-
ligten sich acht Mannschaften aus Königshofen und den umlie-
genden Ortschaften. Zu den interessanten Wettbewerben
waren Parcours aufgebaut worden, an denen die Mitwirkenden
kuriose Aufgaben zu bewältigen hatten. Dabei war neben ent-
sprechendem Können auch ein hohes Maß an Geschicklichkeit
erforderlich, um die Anforderungen zu meistern und dabei
möglichst viele Punkte für das eigene Team einzufahren.
Dazu zählten ein Sackhüpfen mit Slalom, ein Schaumkusswet-
tessen und ein Bierkastenstapeln. Starke Männer wetteiferten
beim Stemmen von gefüllten Maßkrügen, wer das beste Durch-
haltevermögen hat. An einer anderen Station mussten sich die
Teilnehmer zunächst mehrmals im Kreis drehen, um danach
einen Fußball zielgenau in das aufgestellte Tor zu schießen,
was nicht in allen Fällen problemlos gelang.
Auf einem Quizbogen waren Fragen aus dem Heimatbereich
und auch aus dem Allgemeinwissen zu beantworten. Dabei
wussten durchaus nicht alle Teilnehmer, dass die Europäische
Union 27 Mitgliedsstaaten umfasst, die Marktgemeinde Bechh-
ofen 442 Meter über dem Meeresspiegel liegt und das Bild von
den „Betenden Händen” von Albrecht Dürer stammt. Hingegen
war vielen bekannt, dass Bürgermeister Helmut Schnotz in
Thann wohnt, im Jahr 1967 geboren wurde und einen silberfar-
benen BMW fährt. Zu beantworten war auch, dass Bechhofen
im Jahr 1351 das Marktrecht erhalten hat und dass der
Gemeindeteil Liebersdorf 112 Einwohner zählt.
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Nach der Auswertung aller Ergebnisse hatte am Ende das
Team vom FC Heide eins die Nase vorne. Auf die nächsten
Plätze kamen die Mannschaften des Vorjahressiegers von der
Freiwilligen Feuerwehr Birkach/Röttenbach und der Soldaten-
und Reservistenkameradschaft Königshofen.
Nach der Siegerehrung saßen Akteure und Zuschauer an dem
schönen Sommerabend noch lange im Sportheim des FC
Heide in froher Runde beisammen. Der Vorsitzende Siegfried
Wörlein dankte den vielen Helferinnen und Helfern, die zum
guten Gelingen des Festes beigetragen hatten. Dabei
erwähnte er besonders die Jugendlichen Wolfgang Reumann,
Georg Herzog und Kevin Wörlein. Eine große Mitarbeiterschar
hatte an beiden Tagen für das leibliche Wohl der Besucher
gesorgt.

Beim Spiel ohne Grenzen maßen sich die Mitglieder der acht
teilnehmenden Mannschaften in sechs ungewohnten Diszipli-
nen, wie auf dem Bild beim Bierkrugstemmen.
Foto: Dugas

Benefizkonzert für
Judenfriedhofdokumentation
Für ein Gotteshaus eher ungewohnte Musik erklang zwei Stun-
den lang im Königshofener Münster. Dabei handelte es sich um
ein Benefizkonzert, zu dem sich der 1. Akkordeonclub Ansbach
unter seinem Dirigenten Dietmar Liebig bereit erklärt hatte. Zu
der Veranstaltung hatten gemeinsam der Frankenbund
Ansbach und die Marktgemeinde Bechhofen eingeladen. Die
bei freiem Eintritt eingelegten Spenden kommen der im Gange
befindlichen Dokumentation des Bechhöfer Judenfriedhofs
zugute.
Informationen über die wissenschaftliche Arbeit des Ehepaars
Aaron und Ruth Bruck aus Jerusalem wurden deshalb in die
Musikvorträge eingebunden. Wie Aaron Bruck anhand von
Lichtbildern berichtete, befinde er sich mit seiner Frau derzeit
mitten in der Arbeit auf dem Bechhöfer Friedhof. Von den einst
über 8000 Gräbern seien gegenwärtig noch rund 2200 Steine
erhalten. Der älteste entdeckte Grabstein stamme aus dem
Jahr 1602. Auf dem Bechhöfer Gräberfeld hätten Juden aus
über 15 Gemeinden ihre Ruhestätte gefunden, so bis aus Gun-
zenhausen, Dennenlohe, Altenmuhr, Heidenheim und Leuters-
hausen.
„Jeder Grabstein ist eine Geschichte für sich”, meinte Aaron
Bruck, der den Zuhörern einige Symbole deutete, die auf den
Steinen vorhanden sind. So wiesen Hände auf einen Priester
hin, während eine Wasserkanne für einen Leviten stehe.
Anhand der Grabsteine könne man oft auch erkennen, ob es
sich um arme oder reiche Leute gehandelt habe. Die Doku-
mentation werde noch eine gewisse Zeit in Anspruch nehmen
und dann zu einem Denkmal und einer Erinnerung an die früher
hier lebenden Juden werden, kündigte Bruck an.
In Vertretung des erkrankten Königshofener Pfarrers Michael
Weber hatte der Bechhöfer Seelsorger Philipp Beyhl die Akkor-
deonspieler und die über 100 Besucher begrüßt. Er wies darauf
hin, dass Bechhofen und seine Umgebung ohne die frühere
jüdische Bevölkerung nicht das wäre, was sie heute sei. Des-
halb sei es gut und wichtig, den Friedhof zu dokumentieren,
wozu neben Wissen und Verstand auch finanzielle Mittel erfor-

derlich seien. Dazu solle das Akkordeonkonzert als besonde-
res Ereignis dienen. Von der ungewohnten Musikveranstaltung
zeigte sich dann neben den übrigen Zuhörern auch Bürgermei-
ster Helmut Schnotz begeistert. Er äußerte sich erstaunt über
die Vielfalt des Akkordeonspiels. Die Insgesamt 18 Mitglieder,
darunter fünf Jugendliche, brachten in einem gemischten Pro-
gramm nach einem Marsch auch etliche Walzer, einen Tango,
Polka, Rumba und sogar ein Westernlied zu Gehör. Nach
jedem Stück war den Akteuren reicher Beifall sicher
Zu der Veranstaltung hatte Bürgermeister Schnotz besonders
den Frankenbund als Träger der Friedhofsdokumentation in der
Person des Vorsitzenden Alexander Biernoth, seines Stellver-
treters Dieter Distler und des Schatzmeisters Dieter Amon
begrüßt. Weitere Grüße galten dem stellvertretenden Bezirks-
tagspräsidenten Alexander Küßwetter und dem Heimatpfleger
Herbert Dommel. Für die Arbeit des Ehepaars Bruck bedankte
sich der Bürgermeister mit den Worten: „Die Dokumentation
bringt uns weiter, die Geschichte unserer Heimat zu erkunden.”
Alexander Biernoth dankte als Vorsitzender des Frankenbun-
des allen, die sich bisher in vielfältiger Weise um das Bewahren
der jüdischen Geschichte verdient gemacht hätten. Er lobte
das Orchester für die Gestaltung des schönen Abends. Die
Friedhofsdokumentation werde noch eine geraume Zeit in
Anspruch nehmen, kündigte Biernoth an.

Mit einem Benefizkonzert unterstützte der 1. Akkordeonclub
Ansbach im Königshofener Münster die gegenwärtig auf dem
Bechhöfer Judenfriedhof stattfindende Gräberdokumentation.

Foto: Dugas

Gemeindefest und
Kindergartenjubiläum in Königshofen
Von Reinhard Dugas
Doppelten Grund zum Feiern hatte die Bevölkerung von
Königshofen und Umgebung bei ihrem Gemeindefest, das
gleichzeitig mit dem 20-jährigen Bestehen des Kindergartens
verbunden wurde. Dazu fand zunächst ein von den Kindern
mitgestalteter Familiengottesdienst im Münster statt. Ansch-
ließend versammelte sich die Bevölkerung im Kindergarten, um
die dort vorgenommenen neuen Einrichtungen und Baulichkei-
ten in Augenschein zu nehmen.
Hierzu hatte das Kindergartenteam mit der Leiterin Susanne
Bergmann ein Programm vorbereitet, mit dem die Kleinen ihre
zahlreichen und angenehm überraschten Besucher erfreuten.
Zu dem Fest begrüßte Pfarrer Michael Weber auch Bürgermei-
ster Helmut Schnotz, dessen Stellvertreter Reinhold Götz sowie
weitere Mitglieder des Gemeinderates und Rektor Reinhold
Meier von der Volksschule Bechhofen. Für die musikalische
Umrahmung sorgte der Posaunenchor mit sommerlichen Wei-
sen. Pfarrer Weber dankte den vielen Helferinnen und Helfern,
die das Gemeindefest durch ihre Beiträge unterstützt hatten.
Bürgermeister Helmut Schnotz wünschte, dass den Kindern in
ihrer Vorschuleinrichtung „Wurzeln für ihr weiteres Leben gege-
ben werden”. Besonders freue ihn die einheitlich Kleidung mit
einem blauen T-Shirt und einer Sonne darauf. Renate Wörlein
und Edeltraud Schäfer listeten die im Laufe der Jahre vorge-
nommenen Maßnahmen des Kindergartens in chronologischer
Reihenfolge auf. Demnach sei die Einrichtung am 1. September
1990 eingeweiht und aufgrund der guten Resonanz bereits drei
Jahre später durch eine zweite Gruppe erweitert worden.
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Im September 2007 sei die Krippengruppe eröffnet worden,
die sich inzwischen Sternchengruppe nennt und in der gegen-
wärtig zwölf Kinder von einem bis drei Jahren betreut würden.
In der Sonnengruppe seien derzeit 26 Kinder von drei bis
sechs Jahren vereint.
Durch den Einsatz der Soldaten- und Reservistenkamerad-
schaft Königshofen sei im Sommer 2008 ein besonderer
Außenbereich für die Kleinsten geschaffen worden. Ende 2008
habe man eine neue Heizung eingebaut. Heuer habe man mit
finanzieller Unterstützung des Marktes Bechhofen eine Feuer-
treppe an der westlichen Außenseite des Kindergartens ange-
bracht. Als neue Einführung hob die Leiterin Bergmann die
ehrenamtlichen Lesepaten hervor, die regelmäßig in den Kin-
dergarten kämen, um den Kleinen vorzulesen. Auch habe man
eine Hausbibliothek eingerichtet, aus der Bücher entliehen wer-
den könnten.
Als besondere Auszeichnung habe der Königshofener Kinder-
garten von der Bayerischen Staatsregierung jüngst das
Sprachzertifikat zuerkannt bekommen. Über weitere Einzelhei-
ten des Kindergartens konnten sich die Besucher einer Doku-
mentationsausstellung im ersten Stock des Gebäudes informie-
ren. Auch war für Speisen und Getränke reichlich gesorgt
worden. Bei der Zusammenkunft gaben die Kinder etliche Vor-
führungen zum Besten.
Eine weitere Gruppe mit der Großenrieder Lehrerin Christianne
Schelhas trug einen Tanz der „Wunderkinder” vor, bei dem die
Kleinen von Frank Thelen am Keyboard begleitet wurden.
Auf einer Spielwiese waren verschiedene Spielmöglichkeiten
aufgebaut worden. Mit einem Gedicht der Kinder über ihre Ein-
richtung und einem Tanz mit eigener Choreografie wurde zum
gemütlichen Teil übergeleitet. Hierfür hatten die Mütter über 20
Kuchen gebacken, wofür ihnen besonders gedankt wurde.
Die jungen Besucher konnten sich auf einer Spielwiese des EC
Königshofen an verschiedenen Geräten vergnügen. Eine
Bastelecke sowie Kinderschminken und ein Basar standen
ebenfalls auf dem Festprogramm. Schließlich trat auch noch
der Zauberer „Del Hardo” mit seinen Kunststücken auf, für die
er viel Beifall erhielt. Der Erlös des Gemeindefestes kommt dem
Kindergarten zugute, teilten die Initiatoren mit.

Allianz-Spende für den Kindergarten
Königshofen
Von Reinhard Dugas
Große Freude herrschte bei den Verantwortlichen des Kinder-
gartens von Königshofen, als ihnen die Stiftung Bayerische Alli-
anz für die Kinder einen Scheck über 3.332 Euro überreichte.
Dazu war eigens der Stiftungsbevollmächtigte Hartmut Högel
aus Nürnberg nach Königshofen gekommen, um die Spende
mit den Mitgliedern der Generalvertretung Frank und Herrmann
aus Bechhofen zu überbringen.

Bei der Spendenüberreichung von links: Pfarrer Michael
Weber, die Kindergartenleiterin Susanne Bergmann, Hartmut
Högel und weitere Vertreter der Allianz-Versicherung. Foto:
Dugas

Wie Högel berichtete, sei die Stiftung vor Jahren gegründet
worden, um Kinder und Jugendliche zu unterstützen. Dabei
handelt es sich um eine Mitarbeiterstiftung, bei der die Mittel

unter den eigenen Beschäftigten gesammelt würden. Nachdem
man am Ende des vergangenen Jahres erfahren hatte, dass im
Königshofener Kindergarten eine Nestschaukel und eine Feu-
ertreppe dringend benötigt würden, habe man sich spontan zu
der Spende entschlossen.
Für das großzügige Engagement der Versicherungsvertretung
bedankten sich Pfarrer Michael Weber und die Kindergartenlei-
terin Susanne Bergmann sowie die Kinder selbst, die hierfür ein
Dankesbild gemalt hatten und dieses an die Versicherungsver-
treter mit Blumen überreichten. Pfarrer Weber nahm die Gele-
genheit wahr, um sich auch bei den übrigen Spendern aus der
Bevölkerung und der heimischen Geschäftswelt zugunsten des
Kindergartens zu bedanken.

Achtung Waldbauern!
Information der FBG Feuchtwangen
Nachdem im letzten Winter weniger Holz eingeschlagen wurde
- auch bayernweit - und der Käfer im Frühjahr auch ausgeblie-
ben ist, herrscht bei vielen Sägewerken Holzmangel. Die Holz-
lager sind leer.
Es wird dringend Frischholz benötigt. Die Preise liegen bei
Fichte 2b + bereits bei über 90,— €/fm, bei Kiefer 2b + über
70,- €/fm.
Es wird empfohlen Durchforstungsrückstände nachzuholen.
Hier hat sich der Harvestereinsatz bestens bewährt. Scho-
nende Holzentnahme und es bleibt relativ viel Geld übrig.
Viele Fichten- und Kieferbestände werden es Ihnen mit mehr
Zuwachs danken und werden gleichzeitig stabiler gegen Kala-
mitäten und Katastrophen.

Auch in den Kiefernbeständen gibt es Nachholbedarf, bei
hiebsreifem Starkholz sowie bei Durchforstungen das schlech-
tere Material, Krumme, Hänger oder Peitschen zu entfernen.
Wie die Vergangenheit gezeigt hat, wenn die Holzpreise wieder
oben sind, macht eine Katastrophe wieder alles zunichte.
Harvestereinsätze bitte rechtzeitig anmelden, um die Flächen
vorzubereiten. Der beste Zeitpunkt für Einsätze ist der Frühh-
erbst, da der Waldboden relativ trocken ist und somit gibt es
wenig Schäden
Für Harvesteraufarbeitung oder händische Aufarbeitung steht
genügend Personal zu reellen Preisen zur Verfügung.
Liebe Waldbesitzer, ziehen Sie heuer den Holzeinschlag vor,
um unsere Kunden in einer schwierigen Zeit auch mit Holz zu
versorgen, nicht nur bei Katastrophen.

Weitere Informationen und genaue Preise sind bei der
Geschäftsstelle zu erfragen.
Wir beraten Sie gerne.
GF Günther Wagemann
Zischendorf 9
91555 Feuchtwangen
Tel.: 07950/749, mobil: 01728122098

Nachrichten aus der
Nachbargemeinde

Wiesether Scheunenfest
6. bis 8. August 2010
Festzelt im Hinterhof der Brauerei Fischer in Wieseth

Freitag: Beginn 19.00 Uhr
Spezialitäten vom Grill (Spareribs, Steaks, etc.)
ab 20.00 Uhr Unterhaltung mit der bekannten Folk-Rock-Band
“Saitenspinner”, Eintritt € 6,- (Ausweiskontrolle)

Samstag: Beginn 19.00 Uhr
Salz-Knöchle mit Kraut und Leberkäse
ab 20.00 Uhr Stimmung mit “Auf geht’s”
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Sonntag: Beginn 11.00 Uhr
Rollbraten, Grillsteaks, Grillwürstchen, anschließend Kaffee und
Kuchen , ab 11.30 Uhr spielt der Musikverein Großenried
Im Ausschank naturtrübes Pils und Festbier der Brauerei
Fischer.
Auf Ihren zahlreichen Besuch freuen sich
die Blaskapelle Wieseth und
das Team der Brauerei Fischer

Kneippverein
Im Altmühlgrund - AGIL e.V.
Voranzeige
Weinwandertag am Sonntag 05.September 2010
nach Ipsheim
Abfahrt: 10:00 Uhr Burgoberbach, Herrieden, Aurach, Leuters-
hausen (bei ca. 10 Personen/Haltestelle)!
Rückkunft: ca. 18:30 Uhr
Kosten 9,- EUR/Person
Verbindliche Anmeldung unter 09804/91 57 90 bis 27. August
2010

Niederoberbach feiert „KERWA“!
vom 14. bis 16. August 2010
Die Niederoberbacher Dorfvereine Feuerwehr, Schützen u.
Reitclub feiern heuer bereits zum 35. Mal ihre traditionelle
„Kerwa“ im Festzelt auf dem Bolzplatz.
Beginn ist am Samstag um 17 Uhr. Der offizielle Bieranstich
durch eine/n Vertreter/in der Gemeinde Burgoberbach findet
um 20.00 Uhr statt.
Anschließend Schlachtschüsselessen und musikalische
Unterhaltung durch „Peter“, bekannt aus den Vorjahren.
Der Sonntag beginnt bereits um 9.30 Uhr mit dem Kirchweih-
gottesdienst im Zelt, dem sich Weißwurstfrühschoppen und
ein reichhaltiger Mittagstisch anschließen. Am Sonntagabend
wird eine Überraschungsmusiker für Stimmung und Unterhal-
tung sorgen.
Am Kirchweihmontag wird traditionsgemäß ab 17 Uhr „Ret-
tichkerwa“ gefeiert. Um 20 Uhr folgt die Siegerehrung des
Bürgerschießens.
Hüpfburg, Torwandschießen, Kegeln und Volleyball findet an
allen Kerwatagen statt. Desweiteren findet das traditionelle
Bürgerschießen des Schützenvereins am Kerwasamstag und
-sonntag statt.
Zu allen Veranstaltungen ist der Eintritt frei!
Reitverein, Schützen u. Feuerwehr wünschen im Voraus schon
viel Spaß, Stimmung u. gute Unterhaltung und freuen sich auf
Ihr zahlreiches Erscheinen.
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Amts- und Mitteilungsblatt
für den Markt Bechhofen
mit seinen Gemeindeteilen: Aub, Birkach, Burgstallmühle,
Fröschau, Großenried, Heinersdorf, Kallert, Kaudorf, Kleinried,
Königshofen, Lettenmühle, Liebersdorf, Mörlach, Oberkönigshofen, Reichenau,
Röttenbach, Rohrbach, Rottnersdorf, Sachsbach, Selingsdorf, Thann, Voggendorf,
Waizendorf, Weidendorf, Weihermühle, Wiesethbruck, Winkel.
Das Amts- und Mitteilungsblatt für den Markt Bechhofen erscheint 14täglich jeweils
donnerstags in den ungeraden Wochen und wird kostenlos an alle erreichbaren
Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
– Herausgeber, Druck und Verlag:

VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG,
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
P.h.G.: E. Wittich

– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Erste Bürgermeister des Marktes Bechhofen Helmut Schnotz,
Martin-Luther-Platz 1, 91572 Bechhofen
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:
Peter Menne in VERLAG + DRUCK LINUS WITTICH KG.

– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl.
Versandkostenanteil.

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der
Redaktion wieder.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen
Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelie-
ferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.


